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Ordnung und Kgul ,
Der

Zu Ehren des grossen

Wider - Manns ,
Heiligen

KLrouvcek « !
Von denen

Sowohl denenWWischafte »,
als Künsten ergebenen cüsnceN /

und besonderen Verehrern

Besagten Heiligcns
Nicht allein mit Päbstl . ? rivüeMN ,
und vielen Ablässen , sondern auch Kay -

serlich - und E tz- Bischöflichen Freyheiten ,
und Immumräien gezierten

Znber^ui' iöischcnb' ncuiräts . Kirchen
aä8 . Ivonem allhier errichteten

c0N50L0LKL1 ' IVI ! § ,
«vver

Versammlltn g.

WirmUgedrücktbeydmHeyingerischen Erben -
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Vorrede .
^ Achdeme die Ersah -

reichert gelehret , daß
zwischen geringerer

conäirionen Menschen einige
Versammlungen errichtet ,
und mit Verwunderung in «-

nerhalb kuctzen Jahren zu

hoch- geistlichen Wachsthum
beförderet worden ; als hat
solches einigen Gemüthern
den folglichen Anlaß gege¬
ben , auch unter denen so¬
wohl denen Wissenschaften ,
als Aünsten ergebenen in

der chriöijchen k ' acukats - Air -

chen sä L . Ivonem allhier eine

A 2 ge -
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gewisse Versammlung zu be¬

sonderer Beförderung der

Ehre GDttes , und dessen
übergebenedeytesten Jung -
fräulrchen Mutter Marin - ,
wie auch des Heil . loLnms

I ^ exomuceni ( als welchen sich
I diese Lonfosäerstion pro pstronc )

vorgestellet , und erkiesen )
zu errichten , damit durch

einhelligen Andachts - Eyfec
dieser Versamlung alle Übe !

ins gemein ochgewendet , und

mittels der mächtigsten Für -
bitt dieses grossen Heiligen

i Wunder - Manns jedwede -
ren Mir - Glied alle sowohl
See ! - als Leibs - Ersprieß¬

lichkeiten hierdurch zu¬

wachsen mögen .



Aus der Päbstl . Inöulxen ? -
oder verliehenen Ablaß LMa ,
äs öLto I ^ - OMD aä 8r >nLiam ^ lariam

Uajorem 4. ^suliü ^ nuo

1743 -

ei . LIVILN8 XII .

Bischof / em Diener der

Diener GVttes

^Llen Chriftglaubigen , de -

nen dieses unser Lrevs

zu lesen / oder zu hören
vorkommet/seyeHeyl ; und ge¬

ben Euch hiemit unseren Apo¬

stolischen Seegen . Verleyhen

auch allen in der unter dem Li¬

st ? tul
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tul aller sowohl Wissenschaften ,
als Künsten ergebenen zu Eh .
ren des Heiligen ^ oanms Nepo -
rrmceni in der ^uriäischen kacu ! -

täts »Kirchen aä 8. Ivonem all¬

da neu errichteten Versamm¬

lung einverleibten Mit - Glie -
Lern nachfolgende inäuiZennn ,
und zwar

E ^ ^ lchen erlangen alle und

kM jede obbesagter Versamm¬

lung an dem Tag der Einver¬

leibung in diese Versammlung
( jedoch nach vorhergegangener
reumüthigen Bricht und Com -

munion ) vollkommenen Ablaß . §
Andertens überkommet auch

jedwederer hiervon in der letzten
Sterb - Stund gleichfalls voll¬

kommenen Ablaß .

Drit -
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Drittens ist solcher Ablaß

auch von denenselben an den

Haupt - Fest - Tag der Einfüh «

rung dieser neu - errichteten Ver¬

sammlung zu gewinnen .
VLecdtens wird eben dieser

Ablaß alle Jahr an den Titular *

Fest dieser Versammlung ( zu
welchem allzeit der erste Sonn¬

tag des Monats Julii bestimmet

ist ) zu gewinnen seyn.
Fünftens erlangen alle und

jede Mit - Glieder ^ so in denen

vornehmer » Kirchen - Fest «Ta¬

ge » / und Quatember - Sonn .

rage » / die Kirchen aä 8änÄum

Ivonsm besuchen / und allda

fünf Vatter unser / und so viel

Ave Maria Mt Andacht betten

werden / siebEn Jahr , und so viel

Quadragenen Ablaß . Endlich

A 4 Sech -
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Gechstens wird ein jeder , so
offt er ein Christliches Merck

übet , eines 6o . rägigen Ablaß

theilhaftig .
Weiterhin verleyhen Ihre

Päbftliche Heiligkeit allen denen *

jenigen Priestern , sie seyen welt¬

lich / oder aus einem Orden /
alle Pfingftag / und Freytag /
auch die gantze Arme Seelen ,
onav hindurch / so offt sie bey
dem Hohen Altar eine Meß lesen

werden / die Erlösung einer
Armen Seelen aus dem

Fegfeuer .

Ertz-
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Ery . BischWiche Or -

cim3ri3r3 - VerwLlligung
hierüber .

^ ' S sotten obbemelte Ab -

laß atthier öffentlich
verkündet werden . Geben

in unserer Ertz - Bischöffli -
chen KellöenL den 26 . ^ o -

vemdr . 1734 .

L. 8 . )

8l6I8I8VN0v8
( ^ Lr6ina1is 6e L^ot -

lonirx .
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Ka»serliches
VI ? L . ON ^ .

^Jr LARL der Sech¬
ste / rc . von GOttes

Gnade » / erwählter Römi¬

scher Kayser / auch zu Hispa -
uieti / Hungarn / und Bö¬

heim König / Ertz - Herzog
zu Oesterreich/rc . rc . Thuen
sowohl in Unserem / als Un¬

serer Reichs - Nachfolgerer
Nahme » / allen und jeden /
was Würden / Stands /
Grad / Ordnung / oder ^ on -

6mon sie immer seyen / hie -
mit kundt / und zu wissen /
welcher gestalten eine in der

all -



allhiesig - Wienerisch - ^ri -
6ischen k ' Leuicäks - Kochen

r «z 8anAum lvonem errich -

tete Versammlung deren so¬

wohl Wiffenschafften als an¬

deren Künsten ergebenen /
unter dem Schutz und ? Ltro -

cinio des Heil . I03NMS ^
POMULLM , Uns allerdemü -

thigst vorgestellet / welcher

gestalten selber zu des aller¬

höchsten GOltes / und de>-

sen übergebenedeyten Jung¬

fräulichen Mutter Maria ? /

wie auch besagt - Heiligen
70ÄNM3 Nepomuceni ( als

welchen sich diese Versamm -
A 6 lung
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lung , zu einem besonderen
"

Schutz - Patron auserwäh -
let ) grösseren Ehre , und

Glory einige Regulen , und

Lärmen , mit besonderem ,

Fleiß / und Andachts - Eyfer
zusammen getragen / und

hierüber demüthigst gebet -
teN/WirgeruheteN / sowohl
diese Versammlung selbsten /
alö auch dero geistliche Satz -
und Ordnungen / Unserer
Kayser - König - und Ertz -
Herzoglichen Gutheiffung / ,
und ^ mkorwat zu würdi¬

gen ; dero Jmchalt ist / wie

folget :

8ta -
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8rarum und Megulen .
E^Rjrlicken solle keiner in die -

se Andachrs - Versamm¬

lung eingenommen werden , als

ein denen Wissenschaffren und

Künsten ergebener , sodann wann

ein solcher in diese Andachts .

Versammlung einverleibet und

eingeschrieben wird , solle er bey
seiner Einschreibung ein ge¬
drucktes 8iZnum zu empfangen ,
er aber eine selbften beliebige
von eigener Willkuhr , und

Christlichen Eyfer äepenäiren »
de Emschreid ? ar , weitershin
aber wöchentlich einen Kreutzer ,
mitkrn das gautze Jahr zwey
und fünffzig Kreutzer , und zwar
von halb zu halb Jahr die sechs
und zwanzig Kreutzer in die dar -

A 7 zu
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zu gemachte Sammlungs - Buch »

sen zu g ben , und zu erlegen ha »

den . Von welchen einsammlen -
den Geld sollen

Andecrens auf dem neu »

aufgerichten Hoch Altar und sx -

xonirlen eonkwäLmnons - Bild ,

beforderift zum Lob GOrtes ,

und zu Ehren der unbefleckten

Jungfrauen Mutter GOttes

Mariä , insonderheit aber des

Heiligen losnnis von ^ spo -

muc . ic , als unseres Schub - ? ^

trons , damit durch dero Für »
bitt Pest , Hunger , Krieg , Feuer »
und Wassers » Noth , auch all

andere schwere Straffen von de »

nen gesamten Kayserlichen Lan¬

den , sonderlich von dieser Kay¬

serlichen ResidentzStadt Wienn

möchten abgewendet / unser Al .

ler »



-
lergnadigstcr Kayftr und Lands -
Fürst in beglückt - langwieriger
Regierung erhallen , und das

Alterdurchlcuchrigste Ery Haus
von Oesterreich mit Männli¬

chen Leibs - Erben geseegnet ,
auch jedem Msmbro dieser An -

dachts - Versammlung in par -

ticuiLri , was zu seiner Scel - und

Leids - Ersprießlichkeit gedeylich /
willfahret werden . Sotten Wo ,

chentlich vier Heil . Messen gele¬
sen / auch nach Befund und Zu¬
lassung Geistlicher Obrigkeit /
Hoch Aembter / auch andere so¬

lenne Andachten angestellt und

gehalten werden .

Drittens solle alle Quatem -

ber für die verstorbene einver¬

leibte und andere geweste Gut -

thäter / nicht allein ein gesunge¬
nes
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nes See ! Amt gehalten , son¬

dern auch bey Anzeigung eines

solchen Msmbri , und Einlegung
des ertheilten gedruckten ^ ni ,

nebst Lesung dreyer heiligen

Messen , die bchörige 8ui ?i - aZia '

Verrichtet und apxULiret werden .

Nicht weniger
^ Lerrens wird die Versamm »

lung beflissen seyn , denen erac -

wenden lVlemdiis in Gesund »
und Kranckheits - Fall nach

Kräfften der L » 6W auch mit leib »

lich «und geistlichen Hülfs - Mit »

teln gantz Christlich beyzusprm »
gen . Damit aber

fünftens diese Andachts » ^

Versammlung in aufrechten

Sr nd erhalten werde , so will

es die Nochdurft erheischen , daß

selbe mir einem geistlichen Schutz »
Herm
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Herrn und kroteöiors bedecket /
nicht minder mit einem geistli¬
chen Herrn ? rW6äe , und welt¬

lich erkiesten keNoren , wie auch

emdsigen LallD ^ äminiKrstorL i

LecretLrio , ? rocur3rors ,

een und Loniuicoren / dann end¬
lich mit einig fleißig und treuen

Ansagern oder LoiisÄoren ver¬

sehen werde . Was nun

Gechstens den Herrn ? ro -
reAorem anbetrift , hat die Ver¬

sammlung ihr untecthänigftes
Vertrauen dahin setzen , zugleich
auch gehorsamst bitten wollen ,
daß Ihro Hoch Fürstliche Lmi -

nen2 , unser allhiesiger Herr Ertz -
Bischoff und Orämsriu8 , auch

seder dessen Luccessor em solches

zu scceptiren gnädigst geruhen
möchte . Liesemnach hat

Sie >
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GLebendens der ^Geistliche
Herr ? iDss3 dahin anzutragen /
damit alle Andachts - Übungen
wohl äü- iZiret / das gut bereits
xrsLttcirte eontmuiret,dl ' e etwann

eingeschlichm und einschleichen
wollende Fehler respe ^ivs cor -

riZiret / und abgehalten , dann

endlich sothane Andacht von

Tag zu Tag immerhin mehr und

mehr empor gebracht werden

möge , doch alles mir diesem Bey¬
saß , daß all dasjenige , was in
die 8pdDr3m stiftender Dsvorio -

nen lud HU0LUNW6 äölnum mo -
60 einlauffet , von dem Geist «
lichen Herrn kr ^ iiäs zwar an ,

gegeben , und xrojsöinret , nie «

mahlen aber ohne Gutheijsung
und deutlicher des

gnädigsten Herrn ? rotLÄori3 3ä

ixsum
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jptum eiksötum gelangen möge ,
und könne . Zu dem Ende alle

zu Lesung deren Heil . Messen ,
und Haltung deren Hoch » Aemb -
tern oder anderer Andachten be¬

stellende Geistliche privarivs von

dem gnädigsten Henri ? roteNo -

re und keinen anderen äspenöl -

ren und bestellet werden sollen .
Belangend

Achtens , damit alle Göttli¬

che Erbaulichkeit , und vollkom¬

mene Verftändnuß in dieser Löb¬

lichen Lonfmtsrmtät fernerhin

beständig gehalten werde , auch

zu Vermeidung einiger Zwispal -
rung , solle sowohl der hoch- er¬
wählte Herr keAor , Lecretsrius

und ? rocur ? . cor von der Löbli¬

chen OonfrLtsmicäts - Lslls , jeder

einen Schlüssel haben , mithin
alle
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alle drey dicselbtge embsiglich
besorgen .

Neuntens solle der Herr 8e -

cretMU8 das krotocollum füh¬
ren , in selbes alles , was in der

Versammlung geschlossen wird ,
normen , alle Loncepta verfassen ,
und was dergleichen erforder¬
lich , besorgen .

Zehentens die Quatemberli «

che Zusammenkünften anbelan¬

gend , sollen selbige jederzeit um

4 . Uhr Nachmittag in der obbe -
meldten Kirchen sä 8. Ivonem

gehalten , und denen mLorporir »
ten iVlembris durch die Ansa¬
ger mit denen invirarionZ - Zet¬
teln beygebracht werden

Erlft ^ ns stehet der Versamm¬
lung frey alle Jahr die Herren
Vorsteher und OlliLismen abzu¬

ändern



> and oderzu bestartigen , auch
demwm keiner verbunden seyn
solle über ein Jahr sein OKcium

' länger zu behalten . Beynebens
! Zwölftens , wann bey denen

. Versammlungen über die vor »

. fallende Handlungen die Mei >
- nungen und Stimmen äissersm

waren , solle der Schluß nach de «

nen mehrern Stimmen gemacht /
oder in wichtigern Sachen dem

gnädigsten Herrn I ' rowÄori sä

! äeciäeriäum gehorsamst hinter »
bracht werden .

> Dreyzehcndens will es auch
> erforderen , daß die zwey bestell¬

te Ansager all Wöchentlich die

Sammlungs - Büchsen über¬

bringen , und in Gegenwart des

Hochwürdigen Herrn prssüäjs ,

Herrn OsÜW - ^äminillratoriL ,
Leere «
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Lecretarii und ? rocur3rori8 aus -

gelahrct , das eingekommene so¬
dann von diesen Ober - OK -

cianren in die Haupt « Lailam

eingeleget , und verwahret wer¬

den solle .

Vleczehentens solle alle Hal¬
de Jahr bey öffentlicher Ver¬

sammlung deren Herren Vor¬

stehern und Lonlultorum über

alle Empfang - und Ausgaa -
ben eine ordentliche Rechnung
formiret : der über allebestrir «

tene Unkosten sich zeigende caÜR -

Rest zu einem Laxirsl gemacht ,
und zu LrsbMrung eines perps -

wirlichen k ' unäl jederzeit an ein -

sichers Orth aä iruäiücLnäum

angelegt werden .

Hünfzchentens wird zu Trost
gAr einverleibten resxeLbivs

Herren .
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Herren Mir » Glieder alle Qua .

tember - Sonnräg in abgedachter
Kirchen sä Landkum Ivonem um

10 . Uhr die Quakember . Meß ,
mir Ablegung des Opfers gehal¬
ten werden .

Sechzchentens und schließ ,
lichen / damit alle klembra künf¬
tighin einen geistlichen Seelen -

Trost überkommen möchten , hat
diese Löbliche LonfWäsration um

einige vollkommene heilige Ab -

läß von Jhro Päbstlichen Heilig¬
keit zu erlangen sich eyfrigft befliß
sen , welche auch zu Trost sowohl
der Lebendig » als Abgestorbenen
bereits eingelanget .

Welche nun einen inbrünsti¬
gen Eyfer tragen , als Verehrer
des Heil . 1o3llM8 I ^ epomucem ,
sich in solche neue Löbl . confwäe -

rirte
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ritte Andachts - Versammlung

incorporiren lamn wollen / bllie -

ben sich entweders in eigner Per »

söhn / oder aber durch jemanden
andern bey alldasigen anfgerich »
ten Lonfrstsmieäl ' s ' Tisch / wie

auch in der Sacristey anzumel »
den ; wornach eine Löbliche eon -

kraesrmcät denenftlben durch den

bestimmten Ansager nicht allein

das confEi - mcärs . Buch wegen

der Einschreibung halber / son¬

dern auch sowohl das Kayserk .

vipioma , als das von Jbro
Hoch- Fürstlichen kminE be¬

willigte 8cammi - Buche ! / nebst
dem gewöhnlichen Löblichen Lou -

fratsmitäts in dero

Behausung übersenden
wird .

Da ;
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Wir nun den Eyfer ,
W ! und gute Meynung ,
so vermög obiger Satzungen
lediglich zu Vermehrung der

Ehre GOttes , und seiner
Heiligen gerichtet / auchvon

Unserem würcklich - gehet »
menRath / in Lhristo VaL -

tern / vielgeliebten Freund ,
Fürsten , und Herrn 8i §i8 -
munäo , der Heiligen Rö¬

mischen Kirchen OarämLlen ,
und Ectz - Bischöfflichen 0r -

Zinario aühier gutgeheiffen
worden , wohl erwogen und

überleget .
Haben also sowohl vor -

B be-
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benannte Versammlung de¬

ren sowohl Wissen schafften
als Künsten ergebenen in atl -

hiestg - furicUschen b ' LcuI -

täts - Kirchen zu 8gr » 6i lvo ,

unter dem Schutz ihres er -

»kiesten ? strons Heil . ^oan -
M8 l ^ epomiiLeni , in Unse¬
ren Kaystrlich - Königlich und

Ery - Hertzoglichen Schutz
nicht allein allergnädigst an -

und aufgenommen / sondern
auch dero Geistliche An -

dachts - Übungen / und Ge¬

fäße allermildest gutgeheis -
stN / und all - dieser Unserer
Gnad / Neigung / und

Schutz /



Schutz / auch Gutheiß , und

Bekräftigung würdig er¬

kennet / und erkläret / aus¬

drücklich befehlende / daß offt -
wiederholte Versammlung
deren sowohl denen Wiffen -
schäfften als Künsten ergebe¬
ne » /unter dem Schutz ihres

des Heil . sosnnis
^ lepomuceni , aller und je¬
der Vorrechte »/ inclulceN /

Lxempcionen / Freyheiten
und Gnaden / welcher an¬

dere unter Unserem Schutz

stehenden Versammlungen
sowohl Gewohnheit / als

Rechts - wegen sich gebrau -
V 2 cherr :
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chen : auch sich erfreuen , und

solche gemessen können , und

mögen .
Es solle sich dahero nie¬

mand unterfangen , diesem
Unseligen Schutz - Appro¬
bation - und Gnaden - Brief
auf einige Weiß zu wider¬

setzen , und dessen Würckung
zu verhindern , welcher aber

hierinfahls betretten , oder
ein solches unternehmen
wurde , dieser solle nebst In -

currirung in Unserer , und
Unserer Nachfolger , auch
Erben , schwareste Ungnad ,
und eine Straff von funff-

zig
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zig Marck löthigen Golds

( deren die Helste Unserem
kMo oder ^ rario , der übri¬

ge Theil aber der Versamm¬
lung deren sowohl denen Wis¬
senschaften als KünstenZuge -
thanen eigentlich zufallen sol¬
le ) verfallen seyn. Dessen zur

heglaubter Urkundt Unsere
eigene Allerhöchste Hand -
Nahmens - 8sZr >3wn , und

Kayftrlich - Königlich - auch
Ertz - Hertzogliches grösseres
8ecrer - Jnstgel . Geben in

Unserer Stadt Wienn / den

2vten Monaths - Tag ^ u -

ZuM , nach Christi Unseres
V Z Lie -



( Zo )

Lieben HErrn und Seelig -
machers Geburt im 17 ^ 4 .
Unserer Reiche des Römi¬

schen im 2ZteN / deren Hi¬
spanischen im Ziteri / deren

Hungarischen und Böhmi¬
schen im 24ten Jahr .

?k! Ii ' ppu3 Q. L 8in -
xsnäorK ' .

1 . 1 ? . L . ä ZsUern .

äse . Lce/I (7s/ -b.

Mstdias Lsnsäi ^ us
kmkervvLläer .
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Ertz Bischöffliche Lar -

Zinsls - Verwilligung .

»Jr Sigismund von

GOtteS Gnaden der

Heiligen Römischen Kirchen
liruli 88 . Narcelini 6c ? e -

rn Priester / Lgr6mai von

Kolwnitz / Ertz - Bischoffzu
Wienn / des Heil . Römi¬

schen Reichs Fürst / Oeneral -

Inqm6wr in HispanieN /
Herr der Herrschaffken Frey -
berg und Großschützen/ der

Röm . Kayserl . und Königl .
Katholisch . Majestät würck -

lich - geheimer Rath . Be¬
ten -



kennen hiemit / und thun
kund männiglichen , daß für
Uns kommen ist / eine / un¬

ter dem Schutz des Wun -

derthäligen Heiligen >

M3 Von neue

sowohl von denen Wissen -
schafften und Künsten erge¬
benen aufgerichtete Ver¬

sammlung / und haben Uns

gehorsamst zu vernehmen ge¬

ben / welcher Gestalten sie for¬
derst zu Lob GOttes / und

zu Ehren der unbefleckten .

Jungfrauen und Mutter

GOttes auch allen

auserwahlten Heiligen / in -

son-.
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sonderheit aber des Heiligen
^0Lnnr8 von ^ epomuclr ,
als ihres Schutz - ksrron ,
einige Satzungen , bis auf
unsere karMLarjon , zusam¬
men getragen , und verfaß
hätten .

Mithin Uns gehorsamst
gebetten , daß Wir zu sol¬
cher Andachts - Versamm¬
lung Unseren eonien8 gnä¬
digst zu ertheilen , auch die

verfaste Satzungen zu mri -

üciren , UNd zu conürmi *

ren geruhen möchten .
Wann Wir dann wohl

erwogen , daß solche Sa -
tzun -
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tzungen , und AndüchtsMer -

sammluug , forderist zum

Lob GOttes , und Ehre

der unbefleckten Jungfrau¬
en , und Mutter GOtt . es

, auch allen aus -

erwählten Hüligen , inson¬
derheit aber zu dero Sckutz -
küni - on des Heiligen ^o^m-
ni ' 8 Von l ^ epomucic , dann

der Liebe des Nächsten an¬

gesehen seyen , und gereichen
thuen .

Als wollen Wir diese
neue Andachts - Versamm¬
lung , und verfaste Satzun¬

gen
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gell sulkonracL noiirs or -

dmLlri ? . , hiemit rrmkcnrt /
und con6l - mirt / auch sol¬
chen in allem nachzukommen
Vätterlich ermähnet haben .
Zu Urkunde dessen / haben
Wir dieses Briefs zwey
LxemplsnÄ eigenhändig un¬

terschrieben / und mit Un¬

serem Jnsigel verfertige »/
sodann eines zu Unserer
( üonlitloriä ! - k^e ^ jÜrLNir
lege »/ das andere aber de¬

nen gehorsamsten 8uppü .
cLmen behändigen lassen .
So geschehen zu Wien » / in

Unserer Ertz - Vischöfflichen
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Keliacnx den vierteil ^ uxu -

ai des Ein Tausend Sieben

Hundert Ein und Dreyffig -

sten Jahrs .

Sigismund Cardinal
von Kollonitz / mpp .

^ rantz Jgnati Baumeister
mp ? eonMorial - Rath ,
Md d^or - iNUL.



-
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